
9. Juli 2004: Kulinarische Begegnungen mit «Aeschbacher kocht»

Kurt Aeschbacher unternimmt ab diesem Freitag für seine sechsteilige Reihe «Aeschbacher 
kocht» eine eigentliche kulinarische «Tour de Suisse» und begegnet dabei aufstrebenden, 
bereits etablierten und auch etwas ausgeflippten Köchinnen und Köchen. Zusammen lassen 
sie sich von regionalen Produkten und Rezepten inspirieren. 

Auf der Suche nach der modernen Schweizer Küche reist Kurt Aeschbacher – ausgerüstet 
mit einem portablen Herd – quer durch die Schweiz: vom Seeland über die Zentralschweiz 
ins Tessin und vom Bündnerland über Zürich an den Bodensee. Halt macht er bei jungen, 
aufstrebenden aber auch bei etablierten innovativen Stars der Schweizer Gastronomie und 
lässt sich von ihnen ihre auf regionalen Produkten und Spezialitäten basierenden 
Sommerrezepte zeigen. In St. Gallen besucht er die junge vom Gault Millau zur Köchin des 
Jahres 2003 gekürte Vreni Giger, die fast ausschliesslich mit Bioprodukten kocht, im Seeland 
den Kochweltmeister aus Lyss, Ivo Adam, der seine Rezepte rappt. In Luzern trifft Kurt 
Aeschbacher die mit 16 Punkten benotete Kochkünstlerin Françoise Wicki, im Maggiatal den 
Aufsteiger des Jahres 2004, Johan Breedijk, der die grosse einfache Küche pflegt. In 
Graubünden steht Aeschbacher mit Beat Bolliger, dem Koch des Jahres 2003, der mit 
seinen Gerichten seit Jahren auch Prinzen und Prinzessinnen begeistert, am Herd. In Zürich 
zeigen Kurt Aeschbacher und Rebecca Fröslev wie einfach man Fische, Käse und Pilze 
selber räuchern kann. Gekocht wird bei «Aschbacher kocht» aber nicht in einer Küche, 
sondern auf dem mobilen Herd, der, wenn immer es das Wetter zulässt, im Freien aufgestellt 
wird. 
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